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15.05.2019 

Pressemitteilung  
„Senioreninitiative“ von der FBB für Baden-Baden  

  
 
Vor kurzem hat ein FBB-Gestaltungsteam die Initiative "Senioren in Baden-Baden" ins Le-
ben gerufen! 
 
Innerhalb der FBB wurden 8 Gestaltungsteams gegründet, welche sich mit den Schwer-
punktthemen in Baden-Baden beschäftigen, recherchieren und vor allem Konzepte erar-
beiten und Initiativen ins Leben rufen.  
 
Die Senioren in Baden-Baden sind stolze Bürger der Stadt, die Traditionen pflegen und 
diese ehren. In Baden-Baden leben ca. 55.000 Menschen. 27 % bzw. rund 15.000 davon 
sind älter als 65 Jahre, jeder 13. ist bereits älter als 80 Jahre. 926 von ihnen sind Hartz IV-
Empfänger. Doch immer mehr Seniorenheime werden geschlossen, um die Immobilien, in 
denen sie jahrelang gut leben konnten, an kräftig zahlende Investoren zu veräußern - so 
auch das Schicksal der Bewohner des DRK-Ludwig-Wilhelm-Stifts. 
 
Wir von der FBB fordern: Ältere Menschen dürfen nicht verdrängt werden: Sie sol-
len kurze Wege und die Gelegenheit haben, am Stadtleben regen Anteil zu nehmen!  
 
Wir machen uns stark für ein Senioren-Netzwerk, das den älteren Menschen hilft, im All-
tag besser zurechtzukommen. Es stellt sich oft die Frage: Wen rufe ich an, wenn die Glüh-
birne in der Deckenlampe nicht mehr brennt? Wer kauft ein oder begleitet mich zum Arzt? 
Mit wem kann ich Spazierengehen? Damit dieses Netzwerk Wirklichkeit wird, hat sich 
bereits ein Team innerhalb der FBB organisiert. 
 
Ziel ist es, neben der Hilfe von Senioren im alltäglichen Leben auch den Überblick der An-
gebote zahlreicher Dienstleister, caritativer Einrichtungen oder Vereine zu halten, die 
mitunter in Konkurrenz zueinanderstehen. Das Angebot ist oft deckungsgleich, daher 
werden die Gruppen mangels Teilnehmern wieder aufgegeben.  
 
 
Unsere Lösungen? Die Umsetzung eines Senioren-Netzwerks als zentrale Anlaufstelle in 
Baden-Baden, das die unterschiedlichen Bedürfnisse der Senioren aufnimmt, bündelt und 
ihre Wünsche an die Leistungsträger weiterleitet. Dies soll auch die Anlaufstelle für die 
Bürger und Helfer sein.  
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Außerdem ist ein Seniorentreff geplant. Dort treffen unternehmungslustige Rentner 
Gleichgesinnte und auch junge Leute, tauschen sich aus oder lernen voneinander, z. B. 
beim Handy-Workshop für WhatsApp & Co. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere 15.000 Senioren in Baden-Baden 
zukünftig mehr Unterstützung erfahren! Wir haben dazu eine FBB-Unterschriftenaktion 
gestartet und freuen uns, wenn jeden Tag auf unserem Marktstand und jeder gemeinsa-
men Aktion weitere Unterschriften von Ihnen gesammelt werden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlstand der FBB am Augustaplatz im Mai 2019 


